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Digitalisierung für mehr Teilhabe nutzen
Das Innovationsnetzwerk Eingliederungshilfe.digital (INNET) 

schafft mit seinem Vorhaben teilhabe-orientierte, digitale Innovationen und 
bietet durch seinen interdisziplinären Austausch Raum für Inspiration.

Die Lebenswelt der Menschen mit Behinderung und die Realität in der Einglie-
derungshilfe haben sich in den vergangenen Jahren radikal verändert. 
Bereits erzielte Erfolge auf dem Weg zu gelingender Teilhabe wurden durch 
die Covid19-Pandemie vielfach zunichte gemacht. Zugleich wurde deutlich, 
welche Chancen für mehr Teilhabe in neuen digitalen bzw. digital unterstützten 
Betreuungs- und Steuerungsprozessen liegen.

Austausch:
Kennenlernen digitaler Praxis in Einrichtungen 
und Diensten

Inspiration:
Zugang zu inspirierenden Neuentwicklungen der 
digitalen Welt

Lösungsentwicklung:
Verknüpfung der digitalen und sozialen Welt in 
strukturierten Innovationsprozessen

Ihre Vorteile

Das INNET führte erfolgreich einen ersten 
Lösungs- Sprint durch, um digitale Verbesse-
rungspotenziale für den Arbeitsalltag von 
Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen 
in Werkstätten herauszuarbeiten.

Im Ergebnis entstanden zwei App-Ideen mit 
dem Ziel, die selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung zu unterstützen.

Erste Erfolge — Proof-of-concept

Dienste und Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe nutzen systematisch die Potentiale der 
Digitalisierung für die Teilhabe der Menschen 
mit Behinderung, die Weiterentwicklung ihres 
Leistungsportfolios und Managements sowie 
eine zukunftsfähige Versorgung.

Unsere Vision

Mit dem INNET wird ein offenes verbands-, 
träger- und branchenübergreifendes Träger-
netzwerk geschaffen, welches die Entwicklung 
digitaler Innovationen für die Eingliederungshilfe 
unter Nutzung kundenfokussierter Methoden 
und -prozesse vorantreibt. Ergänzend gibt das 
Netzwerk Anstöße zur Bildung von Projektver-
bünden, welche Lösungsansätze dann eigen-
ständig weiterfolgen.

Unsere Mission



Welche Ressourcen werden benötigt?
Profitieren Sie vom Netzwerk und unterstützen Sie den Aufbau im Jahr 2023 
mit 5.000 €. Gemeinsam erarbeiten wir eine dauerhafte Finanzierungslösung.

Wer kann im Innovationsnetzwerk 
aktiv werden?
Jeder Träger und jede Person mit Interesse daran, frühzeitig die strategischen Chancen 
der Digitalisierung gemeinsam mit Menschen mit Behinderung zu erkunden.

Jetzt vernetzen
Für mehr Informationen zur Mitgliedschaft kontaktieren Sie Leah Kerstan: l.kerstan@contec.de
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